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Liebe Freunde von ASHA! 
 
Die ASHA-Schule in Tathali bei Bhaktapur betreut in diesem Jahr nun 
erstmals Schüler in sieben Jahrgangsstufen, dazu kommen Kindergarten 
und -hort. Die Vielfalt der Aktivitäten nimmt entsprechend zu.  
 
So führten die Kinder im Rahmen des Weltumwelttags in nahen Dörfern 
ein Aufklärungstheater auf, um das öffentliche Bewusstsein für eine 
intakte Natur zu stärken. Vor allem der sorgsame Umgang mit dem in 
Nepal noch weit verbreiteten Plastikmüll wurde thematisiert. Mit selbst 
gestalteten Plakaten, die in den Orten aufgehängt wurden, soll die 
„Erinnerung“ der Bevölkerung an das wichtige Thema wachgehalten 
werden. 
 
Die medizinische Vorsorge stand im Mittelpunkt eines eintägigen 
Gesundheitscamps, an dem Schüler, Lehrer und Eltern teilnahmen. Die 
Ärzte eines nahen Krankenhauses führten grundlegende 
Untersuchungen durch und gaben wertvolle Tipps für den Alltag.  
 

    
 
   



  

 

Theorie in Praxis umgesetzt 
 
So macht Chemie Spaß! Im neuen Labor können die Schüler das 
theoretische Wissen jetzt in spannenden Experimenten vertiefen. Die 
jungen Forscher erfahren zudem, wie sich Probleme in Teamarbeit 
leichter lösen lassen. Das Lernen wird so besonders interessant. 
  
Ein weiteres Mal war eine deutsche Studentin zu Gast in der ASHA-
Schule und unterrichtete vier Wochen lang die Fächer Deutsch, Musik 
und Sport. Die Vermittlung der wichtigsten Sätze und Wörter der 
deutschen Sprache geht auf eine Initiative von Schul-Gründer Heribert 
Wirth zurück. Wer Interesse an der Teilnahme am Volunteer-Programm 
hat, kann sich jederzeit mit unserem Verein in Verbindung setzen.  
 

   
 
 
 

  

 
„Die Zukunft basiert auf dem,  

was wir heute tun.“  
Mahatma Gandhi  

 
  



 

Lob von höchster Stelle 
 
Erstmals wurden Schule, Kindergarten und Hostels einem 
Inspektionsbesuch durch die nepalesische Schulaufsichtsbehörde 
unterzogen. Dabei wurden diverse Aspekte wie die Gebäudeeinrichtung 
(Klassenräume, Labore, Musik- und Spielzimmer oder Toiletten), die 
inner- wie außerschulischen Aktivitäten der Kinder, die Arbeit des 
Schulmanagements sowie das Angebot der Kantine unter die Lupe 
genommen. Das Gesamtbild wurde positiv bewertet und erhielt viel 
Lob von den Inspekteuren. Diese hatten aber auch eine Anregung für 
künftige Investitionen. So schlugen sie vor, den geplanten 
Außenspielplatz vorrangig umzusetzen, um auf diese Weise 
Schulpausen und Freizeit für die Kinder noch abwechslungsreicher 
werden zu lassen. 
 
Auch die künstlerischen Fähigkeiten der Kinder werden an der ASHA-
Schule intensiv gefördert. Erst kürzlich konnten die Schüler aller 
Jahrgangsstufen bei einem Mal- und Zeichenwettbewerb ihre 
Fähigkeiten beim Umgang mit Farbe und Formen eindrucksvoll unter 
Beweis stellen. Die besten Arbeiten wurden anschließend natürlich 
prämiert. 
  

  
 
   

 
  



 
Paten aus Überzeugung 
 
Mit einer Patenschaft können Sie ein Kind 
ganz gezielt unterstützen. In loser Folge 
stellen wir hier Paten und ihre Motivation 
vor: 
  
Ein Jahr liegt die Reise ins Land am Himalaya 
nun zurück. Magdalena Waas und ihr 
Freund Leon Weiss aus Wörth an der Donau  
nutzten die eindrucksvollen Wochen in 
Nepal auch zum Abstecher nach Tathali. 
„Drei Tage haben wir uns in den Alltag der 
ASHA-Schule eingeklinkt, übernachtet 
haben wir im Hostel“, erzählt die 
Lehramtsstudentin. „Wir fanden es krass, 
unter welchen Umständen viele Kinder im 
Land aufwachsen müssen.“ Leon Weiss 
ergänzt: „Umsomehr waren wir 
beeindruckt, was Heri Wirth und seine 
Stiftung hier geschaffen haben.“  
 
Die Entscheidung für eine Patenschaft sei noch während des Besuchs in 
Tathali gefallen. „Vom ersten Tag an haben wir einen zwölfjährigen 
Buben sofort in unser Herz geschlossen“, erinnert sich die 24-Jährige. 
Ohne Berührungsängste und mit großer Offenheit sei er auf sie 
zugegangen, habe sogar versucht, die Sprachbarriere mit ein paar 
Wörter auf Deutsch zu überwinden. Zudem habe sie beide das Schicksal 
des Jungen, der seine Familie nur alle zwei Jahre besuchen kann, 
besonders berührt, erinnert sich Leon Weiss. „Mit der Patenschaft 
wollen wir ein wenig zu seiner besseren Zukunft beitragen. Die Kosten 
dafür teilen wir uns.“ 
 

 Übrigens: Weihnachten steht vor der Tür. Eine Patenschaft lässt 
sich auch verschenken – und sorgt auf diese Weise für doppelte 
Freude! 
  



      Zwei großzügige Spenden 
 
In den vergangenen Wochen hat unser Verein zwei sehr großzügige 
Einzelspenden erhalten. Eveline Schönleber, Inhaberin der 
MAC Mode GmbH in Wald,  hat unser Engagement in Nepal mit 5000 
Euro unterstützt. Die Kinder haben ihr ein Dankesbild gemalt. 
 
Die jährliche Oldtimer-Ausfahrt in den Bayerischen Wald, traditionell 
organisiert von Rallye-Legende Walter Röhrl und Prof. Dr. Alois Fürst 
vom Caritas-Krankenhaus St. Josef Regensburg, hat ihren Abschluss 
wieder im Nepal-Himalaya-Park gefunden. Den Gesamterlös der Aktion 
in Höhe von 15400 Euro übergaben Röhrl und Fürst an Heribert Wirth 
und seine Frau Margit. 
 
Wir bedanken uns ganz herzlich für diese Spenden! 
 

  
  
  

 

Helfen Sie mit, die ASHA-Familie größer werden zu lassen und senden 
diesen Newsletter an Ihre Freunde weiter.  
Sie können auch Mitglied (anklicken)  in unserem Verein werden. Unser 
Mitgliedsbeitrag kann wie eine Spende steuerlich geltend gemacht 
werden. 

Die Schülerinnen und Schüler der ASHA School sind von dankbar, 
denn jede Unterstützung ist ein Baustein für eine hoffnungsvolle 
Zukunft! 
 
Namaste und herzliche Grüße vom ASHA Deutschland Team 
 



 
Helfen macht Freude 뇤눎눐눑눒눏    
Helfen Sie unseren Kindern   –   mit einem Betrag Ihrer Wahl 

  € 20 kostet die schulische 
Ausbildung eines Kindes im Monat 

  € 50 kostet die 
Verpflegung eines 
Kindes im Monat 

  € 100 kostet die medizinische 
Versorgung eines Kindes im Jahr 

  € 240 kostet die schulische 
Ausbildung eines Kindes im Jahr 

  € 600 kostet die 
Verpflegung eines 
Kindes im Jahr 

  € 300 kostet ein qualifizierter 
Lehrer im Monat 

  Wir geben Kindern ohne Eltern, Kindern aus armen Familien, Kindern von unverheirateten Müttern 
sowie Kindern aus der Kaste der Unberührbaren eine Ausbildung und eine Zukunft  

– werden Sie Pate und unterstützen Sie ein Kind mit € 85 monatlich oder € 1.000 pro Jahr 

Spenden geht auch ganz 
einfach als Freund über 
paypal    einfach auf den 
Button klicken  

Bankverbindung  
IBAN DE52 7506 9038 0001 9509 83 
Raiffeisenbank Falkenstein-Wörth eG 
BIC GENODEF1FKS   

Für eine Spendenquittung geben Sie bitte Ihre Anschrift auf der Überweisung mit an. 
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